
 
 
 

DIE RICKENBACHER 

Neuigkeiten 
 
 

 
Aus Gemeinde und Verwaltung Juni 2019 
 
 
 
Ergebnis der Zählung leerstehender Wohnungen 
 

Aus der Zählung der in der Gemeinde per 1. Juni 2019 leerstehenden Wohnungen resultiert folgendes 
Ergebnis: 
 

Insgesamt 16 leerstehende Wohnungen, wovon: 
 

• vier 2 ½ Zimmerwohnungen �zu vermieten 
• fünf 3 ½ Zimmerwohnungen �zu vermieten 
• sechs 4 ½ Zimmerwohnungen �zu vermieten 
• ein Einfamilienhaus �zu vermieten 

 
 
Suchen Sie einen Mieter für Ihre leerstehende Wohnung? 
 

Gerne machen wir Sie auf die Möglichkeit einer Publikation auf unserer Homepage (www.rickenbach.ch) 
aufmerksam. Zusätzlich besteht auch das Angebot, das Inserat Ihrer Wohnung oder Ihres Wohnhauses 
in unseren Anschlagkästen in Pfeffikon und Rickenbach zu publizieren sowie auch auf der Liste der leer-
stehenden Rickenbacher Wohnungen/Wohnhäuser aufzunehmen. 
 

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich unter der Telefonnummer 041 932 00 20, per Mail an ge-
meindeverwaltung@rickenbach.ch oder persönlich während den Öffnungszeiten am Schalter der Ge-
meindekanzlei Rickenbach, Kirchplatz 1, Rickenbach, mit folgenden Angaben: 
 

Kontaktperson / Vermieter 
Anzahl Zimmer 
Lage / Adresse der leerstehenden Wohnung 
Bezugstermin 
Verkauf oder Vermietung 
 

Auf unserer Homepage besteht auch die Möglichkeit das Inserat selber zu erfassen. Falls das Inserieren 
erfolgreich war, bitten wir Sie, uns dies umgehend zu melden. Nur so können wir aktuelle Listen / Publika-
tionen garantieren und unnötige Anfragen vermeiden. Diese Dienstleistung ist kostenlos und gilt für Woh-
nungen und Wohnhäuser in der Gemeinde Rickenbach. 
 
 
Gemeindeverwaltung Rickenbach: reduzierte Öffnungszeiten während der Sommerzeit 
 

Während der etwas ruhigeren Sommerzeit und bedingt durch Ferienabwesenheiten werden die Schalter-
öffnungszeiten sowie der Telefondienst der Gemeindeverwaltung reduziert. In der Zeit der grossen 
Schulsommerferien, vom Montag, 8. Juli, bis Freitag, 16. August, sind die Schalter der Gemeindekanzlei 
und des Regionalen Steueramts jeweils am Vormittag von 8 bis 11.30 Uhr geöffnet. Falls Sie in Aus-
nahmefällen ausserhalb der Öffnungszeiten unsere Dienstleistungen beanspruchen möchten, können Sie 
gerne einen Termin vereinbaren.  
 

Ab Montag, 19. August, sind die Schalter wieder normal geöffnet; Montag bis Freitag, vormittags von 8 
bis 11.30 Uhr sowie nachmittags jeweils von 14 bis 17 Uhr, Dienstagnachmittag bis 18 Uhr. Wir bitten Sie 
um Verständnis und wünschen Ihnen schöne Sommertage! 
 
 
Strassenbauarbeiten Wetzwilerstrasse  
 

Die Belagssanierungsarbeiten auf der Wetzwilerstrasse im Abschnitt Abzweigung Bohlerstrasse/Wetzwi-
lerstrasse bis Gemeindegrenze Schlierbach starten Anfang Juli. Der Verkehr kann grundsätzlich passie-
ren. Es ist jedoch während der ganzen Bauzeit mit Behinderungen zu rechnen. Beim Abfräsen des alten 
Belags und beim Einbau des neuen Belags muss die Wetzwilerstrasse vier Tage gesperrt werden. Die 
Umleitungen sind signalisiert. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Ende Oktober. 
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Sparsamer Umgang mit Trinkwasser! 
 

Noch immer ist die Trockenheit bei den Wasserversorgungen in Rickenbach spürbar. Die Quellerträge 
sind zurückgegangen. Längere Niederschläge sind nicht in Sicht. Wir bitten Sie deshalb, mit dem Trink-
wasser haushälterisch umzugehen. 
 

Sie können dazu beitragen indem Sie 
– den Garten, wenn überhaupt nötig, zurückhaltend giessen 
– auf das Bewässern von Rasenflächen verzichten 
– das Nachfüllen von Schwimmbädern unterlassen 
– wasserverbrauchsintensive Arbeiten wenn immer möglich aufschieben 
 

Zusammen mit den Rickenbacher Wasserversorgungen danken wir Ihnen, dass Sie mithelfen, zu unse-
rem Trinkwasser Sorge zu tragen. 
 
 
Äste, Sträucher und Hecken zurückschneiden! 
 

Durch das Sommerwetter sind Bäume, Hecken und Sträucher zur Freude deren Besitzer prächtig gedie-
hen. Leider offenbart dieses grosse Wachstum teilweise auch Gefahren für Strassen- und Trottoirbenüt-
zer. Durch die Höhe der Pflanzen, das Herausragen von Sträuchern, Hecken, überhängenden Ästen und 
anderen Pflanzen auf Trottoir und Strasse wird die Übersicht beeinträchtigt. Dies kann zu Unfällen führen. 
Grundeigentümer und Gartenbesitzer werden deshalb gebeten, ihre Pflanzen entlang der Strassen und 
Trottoirs aus Sicherheitsgründen rechtzeitig sowie ausreichend selber zurückzuschneiden oder die Arbei-
ten in Auftrag zu geben.  
 

Der Gemeinderat macht darauf aufmerksam, dass gemäss Strassengesetz die Gemeinde verpflichtet ist, 
diese Arbeiten auf Kosten des Grundeigentümers ausführen zu lassen, wenn diese nicht innert nützlicher 
Frist erledigt werden. Gemäss Strassengesetz § 87 beträgt beispielsweise der Mindestabstand für He-
cken und Sträucher zur Strasse 60 Zentimeter (auch in Quartieren). Diese Normen sind strikt einzuhalten. 
Besonders im Bereich von Einmündungen, Kreuzungen, Zu- und Wegfahrten muss die Sichtfreiheit unbe-
dingt gewährleistet bleiben. Sofern Fremde verunfallen, drohen dem Grundeigentümer Schadenersatzan-
sprüche. 
 

Der Gemeinderat hofft, dass die Betroffenen diesen Anordnungen, die der Verkehrssicherheit dienen, 
Verständnis entgegenbringen. Besten Dank für die unmittelbare Ausführung dieser wichtigen Aufgabe. 
 
 
Kursangebot "Ich betreue einen Menschen mit Demenz – Schulung für Angehörige" 
 

Die Betreuung von Menschen mit Demenz ist lernbar. Vom 1. Oktober bis 3. Dezember findet jeweils 
dienstags, 14 bis 16 Uhr, im Kloster Sursee, Geuenseestrasse 2A, 6210 Sursee, für Angehörige oder be-
freundete Personen von Menschen mit Demenz, die sich aktiv an der Betreuung beteiligen, eine Schu-
lung statt. Der Kurs wird geleitet von Ursula Weibel, Pädagogin lic. phil., Leiterin Tagesstätte Pilatusblick 
in Horw. Anmeldungen werden entgegengenommen unter Telefon 041 340 47 74 oder ursula.wei-
bel@alz.ch und kostet 100 Franken zuzüglich ca. 40 Franken Kursmaterial. Anmeldeschluss ist der 15. 
August 2019 
 
 
Kilbi vom 5. und 6. Oktober in Rickenbach sowie 13. Oktober 2019 in Pfeffikon: 
Eingabefrist für Kilbistand-, Marktstand- und Beizenbetreiber im Ortsteil Rickenbach 
 

Am Samstag und Sonntag, den 5. und 6. Oktober findet im Ortsteil Rickenbach die beliebte Kilbi statt. Die 
Kilbi im Ortsteil Pfeffikon findet am 13. Oktober statt und läuft im gleichen Modus wie in den vergangenen 
Jahren. 
 

Zur Organisation der Rickenbacher Kilbi laden wir alle interessierten Personen, Unternehmen und Ver-
eine dazu ein, einen Kilbistand, einen Marktstand oder eine Kilbibeiz zu führen. Sie können sich mit 
dem entsprechenden Talon bei der Rickenbacher Kilbi-Kommission für die kommende Kilbi anmelden. 
Diesen erhalten Sie am Schalter der Gemeindekanzlei oder via Homepage der Gemeinde Rickenbach 
unter www.rickenbach.ch. Der ausgefüllte Talon ist bis am 19. August 2019 bei der Gemeindekanzlei 
Rickenbach, Kirchplatz 1, Rickenbach, abzugeben, per Post an Postfach 154, 6221 Rickenbach zu sen-
den oder via Mail gemeindeverwaltung@rickenbach.ch anzumelden. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
per Mail oder Telefon an Peter Fischer, Geschäftsführer, peter.fischer@rickenbach.ch oder 041 932 00 
25. 
 
 
TEXAID: Bronze-Auszeichnung für eine ökologische Altkleidersammlung 
 

Eine von TEXAID in Auftrag gegebene Studie der Carbotech AG belegt, dass Alttextilrecycling die Um-
welt nachweislich entlastet. Durch ein professionelles Alttextilmanagement können wertvolle Ressourcen 
geschont und der Wasserverbrauch sowie die Umweltbelastung durch Pestizide verringert werden. Ohne 
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separate Sammlung sowie hochwertige Sortierung und gezielte Verwertung landen Alttextilien im Haus-
haltkehricht. TEXAID trägt das Gold-Label von Swiss Climate und das Umweltmanagementsystem ist 
nach ISO zertifiziert.  
 

TEXAID verleiht in Zusammenarbeit mit Swiss Climate den Gemeinden erstmals eine Auszeichnung für 
die ökologische Altkleidersammlung. Die Rangierung erfolgt aufgrund der Berechnung der von TEXAID 
eingesparten CO2-Emissionen in Bezug auf die Altkleidersammelmenge in der Gemeinde. Die von 
TEXAID gesammelte Menge wird in Relation zum möglichen Potenzial gesetzt, daraus errechnet sich die 
erreichte CO2-Einsparung.  
 

Die Gemeinde Rickenbach hat bei sieben Kilogramm pro Einwohner ein Sammelpotenzial von rund 23 
Tonnen. Die effektive Altkleider-Sammelmenge von TEXAID betrug im Jahr 2018 rund 14 Tonnen. Dies 
entspricht einer CO2-Emissions-Einsparung von 446 Kilogramm im Vergleich zum Jahr 2013. Dies wiede-
rum entspricht 63 % des für die Gemeinde möglichen Potenzials, basierend auf den von der SGS Société 
Générale de Surveillance SA verifizierten Daten. Somit verleiht TEXAID PRO CLIMATE der Gemeinde 
Rickenbach die bronzene Urkunde für das Jahr 2018.   
 
 
 

 
 

6221 Rickenbach LU, 26. Juni 2019 
 

DIE RICKENBACHER Gemeindekanzlei 
 

Der Gemeindeschreiber: 
 

sig. Stefan Huber 


